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Ausbringung der dritten Gabe 

 

1 3-Gaben- Variante 

Am 01.06.2021 befand sich der Weizenbestand bereits im Ährenschieben und konnte somit 

die dritte und letzte Stickstoffgabe erhalten (EC 51). Es wurden 60 kg N/ha mit dem 

Kalkammonsalpeter (KAS) ausgebracht, wodurch die angebotene Düngemenge auf 

insgesamt 180 kg N/ha angehoben wurde.  

Ziel dieser abschließenden N-Gabe ist die Unterstützung der Kornfüllungsphase und somit 

eine Erhöhung des Rohproteingehaltes im Korn.  

Zusätzlich wurde der Termin genutzt um Biomasseschnitte in den einzelnen Parzellen 

durchzuführen. Die Pflanzenproben wurden anschließend zur Bestimmung des 

Stickstoffgehaltes und der Trockenmasse ins Labor geschickt.  
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Abbildung 1: Pflanzenbestand zur Ausbringung der dritten Gabe 

Fachinformationen Landwirtschaft 

http://www.lfulg.sachsen.dexxxxxxxxxxxxxxxxxx/

